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Heute Abend: LOLA BLAU
Ein Musical von Georg Kreisler
Regie Jo van Nelsen

Der Raub der Sabinerinnen
Ein Lustspiel in vier Akten 
von Franz und Paul von Schönthan
Regie Sylvia Richter

Evita 
Ein Musical nach der Lebensgeschichte von Eva Perón
Text von Tim Rice – Musik von Andrew Lloyd Webber
Deutsch von Michael Kunze
Regie Egon Baumgarten – Musikalische Leitung Andrea Simmendinger

Faust I
Der Tragödie erster Teil 
von Johann Wolfgang von Goethe
Regie Jürgen Kloth

Die drei Musketiere
Ein Bühnenspektakel nach Alexandre Dumas
Regie Egon Baumgarten

Spätprogramm im Theaterkeller
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Liebe Festspielbesucher,
aus unserem vielfältigen Programm, das sich gleichermaßen aus Neuem
und Bewährtem zusammensetzt, können Sie sich Ihr persönliches
Sommerprogramm 2004 gestalten. Sie sind herzlich eingeladen, unsere
Auswahl aus der Welt des Musicals EVITA, MUSICAL HIGHLIGHTS,
des Schauspiels FAUST, MUSKETIERE, der leichten Muse DER RAUB
DER SABINERINNEN, des musikalischen Kabaretts LOLA BLAU 
und diverser Leckerbissen unseres Gastspielprogramms TALISMAN, 
BÜRGER SCHIPPEL zu genießen. Außerdem kommen mit ROMEO
und JULIA, OTHELLO und MACBETH von William Shakespeare 
die Klassiker der Bühnenwelt als Gastspiele in die Wasserburg. Wie in
jedem Jahr gilt unsere spezielle Aufmerksamkeit den Kindern und
Familien mit über 20 Terminen. An den Sonntagen des Sommers 2004
können Sie zwischen mittelalterlicher Musik, A-Cappella-Tönen und
literarischen Matineen wählen. In diesem Sinne stellen wir Ihnen einen
viel versprechenden Theatersommer 2004 vor.

Ein Lustspiel in vier Akten von Franz und Paul von Schönthan
Regie Sylvia Richter

Die Komik der beliebten Lustspiele lebt von 
den Missverständnissen und Irrtümern vorzeitig
zurückkkehrender Ehegattinnen, leicht hyste-
risch angehauchter Töchter und schrulliger
Charaktere. Hier wird die Jugendsünde des
honorigen Lateinprofessors, eine von ihm ver-

fasste ‚historische’ Tragödie, von dem Theaterdirektor einer Komödi-
antentruppe auf die Bühne der Kleinstadt gebracht und die Eitelkeiten
der Honoratioren wirkungsvoll ausgestellt.  Premiere  Di 8. Juni PrG II

Liedtexte von Tim Rice – Musik von Andrew Lloyd Webber
Regie Egon Baumgarten
Musikalische Leitung Andrea Simmendinger
Die unglaubliche Geschichte der Evita Perón vom außerehelichen Bet-
telkind zur Gattin des Präsidenten Juan Perón feierte im Sommer 2003
mit klangvoller Livemusik, wunderbaren SchauspielerInnen, glänzen-
den Choreographien und hoch gelobter Ausstattung wahre Triumphe
in der Burg. Der überwältigenden Nachfrage konnte nur mit der
Wiederaufnahme im Sommer 2004 entsprochen
werden. Eine frühzeitige Buchung Ihrer Tickets ist
empfehlenswert.

Das Musical nach der Lebensgeschichte 
von Eva Perón, in Zusammenarbeit mit 
Robert Stigwood, Deutsch von Michael Kunze.
Premiere  Fr 11. Juni PrG I

Evita – Musical

Der Raub der Sabinerinnen

Faust 

Die drei Musketiere

Heute Abend: LOLA BLAU

Der Tragödie erster Teil von Johann Wolfgang von Goethe
Regie Jürgen Kloth
Fausts Reise durch die Welt auf der Suche nach dem
vollendeten Wissen führt ihn aus der engen Studier-
stube vor die Tore der Stadt, von Auerbachs Keller in
die Hexenküche und auf den Blocksberg zur Walpur-
gisnacht. Goethes Weltendrama entwickelt sich aus
dem Pakt, den der nach der allumfassenden Wahr-
heit strebenden Dr. Faust mit Mephisto eingeht.
Schuldig an der Verführung des unschuldigen Gret-
chens ahnt Faust die Vergeblichkeit seines Tuns.
Premiere  Fr 25. Juni PrG II

Ein Bühnenspektakel nach Alexandre Dumas
Regie Egon Baumgarten

Es wird gefochten – mit Degen und mit Worten,
leidenschaftlich und wortgewaltig. Unter dem Leit-
spruch „Einer für alle – alle für Einen“ halten die
drei Musketiere Porthos, Athos und Aramis eisern
zusammen und setzen für die Königin Anna den
mächtigen Richelieu schachmatt. Im charmanten

Edelmann d'Artagnan haben sie einen wertvollen Freund und Verbün-
deten. Dieses Abenteuer in der Burg entführt uns in die höfische
Gesellschaft anno 1625 mit all ihren Machtspielen, Intrigen, Lügen
und Verrat.  Premiere  Mi 21. Juli PrG II

Spätprogramm im Theaterkeller

Musical für eine Schauspielerin von Georg Kreisler
Regie Jo van Nelsen
Musikalische Leitung Markus Neumeyer
In Jo van Nelsens eigenwilliger Inszenierung
mit einer jungen (Sabine Fischmann) und alten
(Martha Marbo) LOLA BLAU auf der Bühne
wird die Geschichte von Emigration und Rück-
kehr ungeschönt und straff erzählt. Hervorragend mischt die „Frankfur-
ter Frühjahrskollektion“ die ursprüngliche Klavierfassung mit Saxofon,
Oboe, Kontrabass und Schlagzeug auf. PrG Theaterkeller

eine erfolgreiche Koproduktion mit dem
Kulturzentrum ALTE MÜHLE
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Preisgruppe (PrG) siehe Seite 12.

J. W. v. Goethe
1749–1832
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Shakespeare zu Gast

Mo 14. Juni   |   20.15 h
Othello
Othello, aufgrund seiner Hautfarbe ein
Fremdkörper in Venedig, hat es als
General zu Ruhm und Ansehen gebracht.
Deshalb spinnt der neidische Jago eine
üble Intrige. Ein gestohlenes Taschentuch, raffiniert platzierte Bemer-
kungen – schon keimt in Othellos Herz die Saat der Eifersucht. Als
Jagos böses Spiel auffliegt, ist es für die Liebe von Othello und Desde-
mona zu spät. „Das ist den Eifersücht’gen einerlei, Sie sind nicht stets
aus Anlass eifersüchtig. Sie eifern, weil sie eifern; `s ist ein Scheusal,
Erzeugt von selbst, geboren aus sich selbst.“
Rheinisches Landestheater Neuss GS II

Mo 5. Juli   |   20.15 h
Macbeth 
In der Titelrolle brilliert Martin Lüttge: vom Bösen fasziniert und von
moralischen Zweifeln befallen. Damit ist der von Ehrgeiz und Wahn-
sinn getriebene Macbeth verwirrend positiv besetzt. Im Mittelpunkt

der Inszenierung steht die Wandlung von Mac-
beths Charakter. Mit Hilfe seiner von der Macht
berauschten Frau wird aus dem zweifelnden,
angstvollen und schwachen Menschen ein gieriger
und selbstgefälliger Herrscher, den am Ende nicht
einmal mehr der Tod der Gattin rührt.
Shakespeare und Partner GS II

Mo 2. August    |   20.15 h
Romeo und Julia
Es ist die wundervolle und zugleich unglaublich traurige Liebes-
geschichte zweier schöner, junger Menschen. Die beiden Liebenden
gehen an dem unversöhnlichen Hass ihrer Familien zugrunde. 
Shakespeares beseelte Darstellung leidenschaftlicher Liebe ist es, 
was diese Tragödie zur schönsten Liebesgeschichte der Weltliteratur
gemacht hat.
Schlossfestspiele Ettlingen GS I

Di 22. Juni   |   20.15 h
Bürger Schippel
Komödie von Carl Sternheim
Ein schwerer Schlag für die standesbewussten Herren des Männerge-
sangsquartetts: Für einen erneuten Sieg im Wettsingen um den golde-
nen Kranz müssen sie den proletenhaften Schippel zum Mitsingen bit-
ten. Dieser Kerl zeigt sich aber überhaupt nicht dankbar für diese Ehre.
In seinen Komödien entblößt Sternheim mit viel Witz und Esprit ein
Stück verdeckter Wahrheit der bürgerlichen Gesellschaft.
Rheinisches Landestheater Neuss GS II

Mo 9. August   |   20.15 h
Der Talisman 
Posse mit Gesang von Johann Nestroy
„So kopflos urteilt die Welt über die Köpf“: In Nestroys Satire wird
einem Rotschopf wie Titus Feuerkopf die Haarfarbe als Charakterfehler
ausgelegt. Ironisch, witzig, unsentimental und souverän spottet der
österreichische Dramatiker über die Doppelmoral der Gesellschaft.
„G’fallen sollen meine Sachen, unterhalten, lachen sollen d’Leut und
mir soll die G’schicht a Geld tragen, dass ich auch lach, das ist der
ganze Zweck.“ 
Kreuzgangspiele Feuchtwangen GS I

Musikalische Gastspiele
Mo 28. Juni   |   Do 15. Juli   |   20.15 h
Best of Broadway – Musical Highlights
Die schönsten Songs der besten Musicals, dargeboten von ausgesuch-
ten KünstlerInnen der Musicalszene, lassen die Sterne über der Burg in
diesem Jahr zwei Nächte heller leuchten. GS I

Mo 16.   |   Di 17. August   |   20.15 h 
Rocky Horror Show
Wasserspritzpistolen, Konfetti und Reis
bringen die wahren Fans selbst mit in 
den Burghof um sich und das Kultstück
ausgiebig zu feiern. GS Rocky

Bei der Rocky Horror Show ist der Einlass 
in den Burghof erst ab 19 h möglich.

Gastspiele Gastspiele

Preisgruppen (GS) siehe Seite 12.

William Shakespeare 1564–1616



Theater für Kinder
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Ein Ausschnitt aus unserem Matineeprogramm:

Sonntag 13. Juni
Die 6-Zylinder bringen A Cappella auf den Punkt.

In diesem facettenreichen 
Programm haben sich sechs
ausgeprägte, musikalisch unter-
schiedliche Persönlichkeiten
zusammengefunden, die mit
Charme, Humor und Können
jedes Publikum in ihren Bann
ziehen.

Sonntag 1. August
Die Freiburger Spielleyt musizieren 

Tempus fugit 

Die mittelalterlichen Musik
des virtuos aufspielenden
Musik-Ensembles bringt
überraschende Klänge und
mit herausragenden Stim-
men eine Atmosphäre zeit-
losen Träumens in die
Wasserburg.

Das ausführliche Programm entnehmen Sie bitte unserem im Frühjahr
erscheinenden Matineeleporello bzw. dem Internet www.bad-vilbel.de.

Wie Findus zu Pettersson kam 
Sa 12. Juni 15 h  |  Di 6. Juli 10 h  |  Mi 4. Aug. 15 h 
Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer
Fr 18. Juni 15 h 
Pippi in Taka-Tuka-Land 
Sa 26. Juni 15 h  |  Di 29. Juni 10 h 
Pippi feiert Geburtstag 
Mi 30. Juni 10 h  |  Sa 31. Juli 15 h  |  Fr 6. Aug. 15 h 
Urmel aus dem Eis 
Do 1. Juli 10 h 
Die kleine Hexe
Fr 2. Juli 10 h und 15 h  |  Mi 28. Juli 15 h 
Das Dschungelbuch
Mo 5. Juli 10 h  |  Do 8. Juli 10 h  |  Sa 17. Juli 15 h
Sams in Gefahr
Mi 7. Juli 10 h  |  Fr 9. Juli 15 h  |  Di 10. Aug. 15 h 
Die kleine Zauberflöte 
Fr 13. Aug. 15 h 
Sindbad, der Seefahrer 
Fr 20. Aug. 15 h 
Eine Woche voller Samstage 
Di 24. Aug. 15 h 
Neue Punkte für das Sams 
Fr 27. Aug. 15 h 

Detaillierte Angaben zu den einzelnen Stücken wie Dauer der
Aufführung und Altersangaben entnehmen Sie bitte ab März 
unserem Informationsleporello „Kindertheater“ oder dem Internet
unter www.bad-vilbel.de.

Kindergärten und Schulen erhalten pro zehn erworbener Karten 
eine Freikarte.

literarisch-musikalische Matineen
sonntags um 11 h

Die kultur.initiative rhein.main hat die attraktiven
Freilichtbühnen von Wetzlar an der Lahn bis Klingen-
berg am Main in der Arbeitsgemeinschaft Theater-
festspiele in der Region Frankfurt Rhein-Main
zusammengeführt, um in gemeinsamen Aktionen
das Profil der Kulturregion zu schärfen.

Seit 2001 trägt Bad Vilbel mit seinen Burgfestspielen zur Vielseitigkeit
der Arbeitsgemeinschaft Zehn Deutsche Festspielorte bei. Mit der 

VIP Card für € 5,– erhalten Sie an allen zehn Orten eine
Ermäßigung um 20 Prozent auf jeweils eine Eintrittskarte
zum Normalpreis der Eigenproduktionen. Informationen
dazu erhalten Sie in unserem Kartenverkaufsbüro.

Die Zehn Deutschen Festspielortekultur.initiative rhein.main
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Juni
Mo 07. 20.15 GP Der Raub der Sabinerinnen
Di 08. 20.15 P Der Raub der Sabinerinnen
Mi 09. 20.15 Der Raub der Sabinerinnen
Do 10. 20.15 GP Evita
Fr 11. 20.15 P Evita
Sa 12. 15.00 KT Wie Findus zu Pettersson kam

20.15 Evita
So 13. 11.00 A Cappella – Die 6-Zylinder

18.15 Evita

Mo 14. 20.15 Othello 
Di 15. 20.15 Evita
Mi 16. 20.15 Evita
Do 17. 20.15 Evita
Fr 18. 15.00 KT Jim Knopf u. Lukas d. Lokomotivführer

20.15 Der Raub der Sabinerinnen
23.00 Heute Abend: Lola blau

Sa 19. 20.15 Der Raub der Sabinerinnen
23.00 Heute Abend: Lola blau

So 20. 11.00 Matinee*
18.15 Der Raub der Sabinerinnen

Mo 21. 20.15 Der Raub der Sabinerinnen
Di 22. 20.15 GS Bürger Schippel
Do 24. 20.15 GP Faust I 
Fr 25. 20.15 P Faust I 
Sa 26. 15.00 KT Pippi in Taka-Tuka-Land

20.15 Faust I 
23.00 TK Spätprogramm im Theaterkeller*

So 27. 11.00 Matinee*

Mo 28. 20.15 GS Best of Broadway – Musical Highlights
Di 29. 10.00 KT Pippi in Taka-Tuka-Land

20.15 Evita
Mi 30. 10.00 KT Pippi feiert Geburtstag

20.15 Evita

Juli
Do 01. 10.00 KT Urmel aus dem Eis

20.15 Evita
Fr 02. 10.00 KT Die kleine Hexe

15.00 KT Die kleine Hexe
20.15 Der Raub der Sabinerinnen
23.00 Heute Abend: Lola blau

Sa 03. 15.00 Evita
20.15 Der Raub der Sabinerinnen
23.00 Heute Abend: Lola blau

So 04. 11.00 Matinee*
18.15 Der Raub der Sabinerinnen

Mo 05. 10.00 KT Das Dschungelbuch
20.15 GS Macbeth 

Di 06. 10.00 KT Wie Findus zu Pettersson kam
20.15 Faust I

Mi 07. 10.00 KT Sams in Gefahr
20.15 Faust I

Do 08. 10.00 KT Das Dschungelbuch
Do 08. 20.15 Faust I

Fr 09. 15.00 KT Sams in Gefahr
20.15 Faust I
23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

Sa 10. 15.00 Evita
20.15 Faust I
23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

So 11. 20.15 Evita   Achtung Uhrzeit

Mo 12. 20.15 Evita
Di 13. 20.15 Evita
Mi 14. 20.15 Evita
Do 15. 20.15 GS Best of Broadway – Musical Highlights
Fr 16. 20.15 Der Raub der Sabinerinnen
Sa 17. 15.00 KT Das Dschungelbuch

20.15 Der Raub der Sabinerinnen
23.00 Heute Abend: Lola blau

So 18. 11.00 Matinee*
18.15 Der Raub der Sabinerinnen
21.00 Heute Abend: Lola blau

Di 20. 20.15 GP Gp Die drei Musketiere
Mi 21. 20.15 P Die drei Musketiere
Do 22. 15.00 KT Jim Knopf u. Lukas d. Lokomotivführer

20.15 Die drei Musketiere
Fr 23. 20.15 Faust I 

23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*
Sa 24. 15.00 Faust I 

20.15 Die drei Musketiere
23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

So 25. 11.00 Matinee*
18.15 Faust I
21.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

Mo 26. 20.15 Faust I
Di 27. 20.15 Faust I
Mi 28. 15.00 KT Die kleine Hexe

20.15 Evita
Do 29. 20.15 Evita
Fr 30. 20.15 Evita

23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*
Sa 31. 15.00 KT Pippi feiert Geburtstag

20.15 Evita
23.00 Heute Abend: Lola blau

August
So 01. 11.00 Mittelalt.Musik – Freiburger Spielleyt

18.15 Evita
21.00 Heute Abend: Lola blau

Mo 02. 20.15 GS Romeo und Julia 
Di 03. 20.15 Die drei Musketiere
Mi 04. 15.00 KT Wie Findus zu Pettersson kam

20.15 Die drei Musketiere
Do 05. 20.15 Die drei Musketiere
Fr 06. 15.00 KT Pippi feiert Geburtstag

20.15 Der Raub der Sabinerinnen
Fr 06. 23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*
Sa 07. 15.00 Die drei Musketiere

20.15 Der Raub der Sabinerinnen
23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

So 08. 11.00 Matinee*
18.15 Der Raub der Sabinerinnen
21.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

Mo 09. 20.15 GS Der Talismann 
Di 10. 15.00 KT Sams in Gefahr

20.15 Faust I
Mi 11. 20.15 Faust I
Do 12. 20.15 Evita
Fr 13. 15.00 KT Die kleine Zauberflöte

20.15 Evita
23.00 Heute Abend: Lola blau

Sa 14. 15.00 Evita
20.15 Faust I
23.00 Heute Abend: Lola blau

So 15. 11.00 Matinee*
18.15 Evita

Mo 16. 20.15 GS The Rocky Horror Show 
Di 17. 20.15 GS The Rocky Horror Show 
Mi 18. 20.15 Die drei Musketiere
Do 19. 20.15 Die drei Musketiere
Fr 20. 15.00 KT Sindbad, der Seefahrer

20.15 Die drei Musketiere
23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

Sa 21. 15.00 Der Raub der Sabinerinnen
20.15 Die drei Musketiere
23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

So 22. 11.00 Matinee*
18.15 Der Raub der Sabinerinnen

Mo 23. 20.15 Die drei Musketiere kompl.verkauft
Di 24. 15.00 KT Eine Woche voller Samstage

20.15 Die drei Musketiere kompl.verkauft
Mi 25. 20.15 Die drei Musketiere kompl.verkauft
Do 26. 20.15 Die drei Musketiere kompl.verkauft
Fr 27. 15.00 KT Neue Punkte für das Sams

20.15 Die drei Musketiere
23.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

Sa 28. 15.00 Die drei Musketiere
20.15 Der Raub der Sabinerinnen
23.00 TK Spätprogramm im Theaterkeller*

So 29. 11.00 Matinee*
18.15 Der Raub der Sabinerinnen
21.00 Spätprogramm im Theaterkeller*

Mo 30. 20.15 Der Raub der Sabinerinnen
Di 31. 20.15 Faust I

SeptemberMi 01. 20.15

Mi 01. 20.15 Faust I
Do 02. 20.15 Die drei Musketiere
Fr 03. 20.15 Die drei Musketiere
Sa 04. 20.15 Die drei Musketiere
So 05. 18.15 Die drei Musketiere

*Titel dieser Veranstaltung stand bei Redaktionsshluss noch nicht fest
GP – öffentliche Generalprobe P – Premiere KT – Kindertheater GS – Gastspiel



Nummerierte Plätze auf der rechten
bzw. linken überdachten Zuschauer-
tribüne in den Preiskategorien 
A, B, C und E.
Freie Sitzplatzwahl für nicht über-
dachte Plätze vor der Bühne in der
Preiskategorie D. 

Der Verkauf und die Reservierung
erfolgt nach Eingang der Bestellungen
und Maßgabe der vorhandenen Plätze.

Hinweis Wenn Sie zu spät zur Vorstellung
kommen, verlieren Sie den Anspruch auf
Ihren (nummerierten) Platz. Falls die Vor-
stellung einen Nacheinlass erlaubt, können
wir Ihnen dann nur hintere oder seitliche
Randplätze anbieten – falls vorhanden.

Wetter Gespielt wird bei nahezu jedem Wetter! Über eine Absage wegen
Gefährdung der Schauspieler oder des Publikums wird frühestens vor Ort
und kurz vor Beginn der Veranstaltung entschieden. Eine Erstattung erfolgt
ausschließlich über das Kartenbüro der Burgfestspiele innerhalb von zwei
Wochen nach der abgesagten Vorstellung. Wird die Vorstellung erst nach
Pausenbeginn abgebrochen, besteht kein Anspruch auf Erstattung.

Bühne

linke
Tribüne

rechte
Tribüne

Kategorie C

Kategorie B

Kategorie A

Kategorie D
freie Platzwahl

Kategorie E
eingeschränkte Sicht

Bewirtung

ellell

10

Sitzplan
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Tel. 069 1340400

Burgfestspiele Bad Vilbel
Tel. 06101 559455
Zehntscheune, Klaus-Havenstein-Weg 1
61118 Bad Vilbel, Fax 06101 559430
Burgfestspiele@Bad-Vilbel.de, www.bad-vilbel.de

Öffnungszeiten 2003/2004
15. Dez. – 31. März Mo – Fr 9.00 h – 12.30 h
01. Apr. – 04. Sept. Mo – Fr 9.00 h – 17.00 h   |   Sa 9.00 h – 12.30 h
20. 5. Christi Himmelfahrt und 31. 5. Pfingstmontag geschlossen,
10. 6. Fronleichnam ab 18.15 h geöffnet

An Vorstellungstagen
Abend-/Tageskasse 18 h bis 20.15 h, sonntags 16 h bis 18.15 h
sowie jeweils eine Stunde vor Beginn einer Vorstellung. 
Beim Spätprogramm sind ausschließlich Karten für die anschließende
Vorstellung im Theaterkeller erhältlich!
Außerdem erhalten Sie Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Adressen Bei der kontinuierlichen Aktualisierung der Adressen unserer
Kunden sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Bitte informieren Sie
uns über notwendige Korrekturen.

für die Burgfestspiele erhalten Sie in unserem Kartenbüro ab einem
Mindestwert von € 5,–.

Einlass Burghofbühne
20.15 h Vorstellung ab 18.30 h 11.00 h Matinee ab 10.30 h
18.15 h Vorstellung ab 16.30 h 10.00 h Kindertheater ab 9.15 h
20.15 h Generalprobe ab 19.00 h 15.00 h Kindertheater ab 14.15 h
Einlass Theaterkeller zwischen rechter Tribüne und Theatergastronomie
23.00 h Vorstellung ab 22.30 h 21.00 h Vorstellung ab 20.30 h
Das musikalisch-artistische Rahmenprogrammm wird Ihnen bei
den Eigenproduktionen der Burgfestspiele im Burghof präsentiert und
beginnt um 19 h (sonntags um 17 h).
Das Angebot der Theater-Gastronomie steht Ihnen bei den Abend-
vorstellungen im Burghof ab dem Einlass zur Verfügung.
Hinweis Jegliche Ton-, Foto-, Film- und Videoaufnahmen sind untersagt.
Rollstuhlfahrer Aus technischen Gründen bitten wir um vorherige
Anmeldung.
AGB Die vollständigen allgemeinen Geschäftsbedingungen sind unter
www.bad-vilbel.de nachzulesen.

Kartenverkauf

Informationen
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Eintrittspreise Eintrittspreise

Kartenkauf im Vorverkaufstarif an allen Vorverkaufsstellen und im Karten-
büro der Burgfestspiele.
Reservierung Reservierte Karten müssen innerhalb von sieben Tagen
bezahlt werden, danach verfällt der Anspruch. Kurzfristig reservierte
Karten werden für Vorstellungen um 20.15 h bis 19.00 h, für 18.15 h
bis 17.00 h hinterlegt, für alle anderen Veranstaltungen bis 30 Minuten
vor Vorstellungsbeginn.
Kartenrückgabe ist prinzipiell nicht möglich,
Kartenumtausch nur bei Eigenproduktionen bis 3 Tage vor der Ver-
anstaltung gegen gleichwertige Karten, Gebühr € 2,– pro Karte.

*Ermäßigung erhalten 
– Kindergärten und Schulen; außerdem pro 10 Karten eine Freikarte

bei einer Kindertheatervorstellung
– Schüler/innen, Studierende, Wehr- und Zivildienstleistende
– Schwerbehinderte ab 80 %; im Ausweis eingetragene Begleit-

personen (B) erhalten eine Freikarte
– Gruppen beim Kauf ab 15 Karten für eine Theatervorstellung 

(Eigenproduktion Burghof), ab 10 Karten aus dem gesamten 
Gastspielprogramm (Burghof)

Nachweise für Ermäßigungen müssen beim Kauf der Karten vorliegen,
nachträgliche Ermäßigungen werden nicht gewährt.

Kategorie A Kategorie B Kategorie C Kategorie D Kategorie E
Eigene Produktionen (Burghofbühne) € € € € €

Generalproben (keine weitere Ermäßigung) Vorverkauf 12,– 11,– 10,– 9,– 8,–
Abendkasse 14,– 13,– 12,– 11,– 10,–

Evita PrG 1 VvK 29,– 26,– 23,– 20,– 17,–
AK 32,– 29,– 26,– 23,– 20,–

ermäßigt* sowie an So und Mo VvK 26,– 23,– 20,– 17,– 14,–
AK 29,– 26,– 23,– 20,– 17,–

Der Raub der Sabinerinnen PrG 2 VvK 25,– 22,– 19,– 16,– 13,–
Faust I AK 28,– 25,– 22,– 19,– 16,–
Die drei Musketiere  ermäßigt* sowie an So und Mo VvK 22,– 19,– 16,– 13,– 10,–

AK 25,– 22,– 19,– 16,– 13,–
Gastprogramm 
Best of Broadway GS 1 VvK 31,– 28,– 25,– 22,– 19,–
Romeo und Julia AK 34,– 31,– 28,– 25,– 22,–
Der Talisman ermäßigt* VvK 28,– 25,– 22,– 19,– 16,–

AK 31,– 28,– 25,– 22,– 19,–
Othello GS 2 VvK 26,– 23,– 20,– 17,– 14,–
Macbeth AK 29,– 26,– 23,– 20,– 17,–
Bürger Schippel ermäßigt* VvK 23,– 20,– 17,– 14,– 11,–

AK 26,– 23,– 20,– 17,– 14,–
Rocky Horror Show PrG Rocky VvK 38,– 35,– 32,– 29,– 26,–

AK 41,– 38,– 35,– 32,– 29,–
ermäßigt* VvK 35,– 32,– 29,– 26,– 23,–

AK 38,– 35,– 32,– 29,– 26,–
Matineen
6-Zylinder Mat 1 VvK 15,– 13,– 11,– 9,– 7,–
Freiburger Spielleyt Tageskasse 17,– 15,– 13,– 11,– 9,–
N.N. ermäßigt* VvK 13,– 11,– 9,– 7,– 5,–

Tageskasse 15,– 13,– 11,– 9,– 7,–
N.N. Mat 2 VvK 13,– 11,– 9,– 7,– 5,–

Tageskasse 15,– 13,– 11,– 9,– 7,–
ermäßigt* VvK 11,– 9,– 7,– 5,– 3,–

Tageskasse 13,– 11,– 9,– 7,– 5,–
Kindertheater

Erwachsene VvK 7,50 7,– 6,50 6,– 5,50 
Tageskasse 8,50 8,– 7,50 7,– 6,50 

ermäßigte Karten* sind jeweils € 1,– günstiger
Theaterkeller

normal VvK/AK 12,50/14,–
ermäßigt* VvK/AK 11,–/12,50

Generalprobe (keine weitere Ermäßigung) VvK/AK 7,– / 8,–
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ist eine Initiative vom Publikum für das Publikum. Ihr verdanken die
Burgfestspiele stetige Verbesserungen wie die komfortablere Bestuh-
lung (1999), die Pflasterung des Burghofes (2002) und möglicherweise
eine flexible Überdachung. Unterstützen Sie die Projekte mit dem
„Festspielgroschen“ von € 1,– beim Kauf Ihrer Eintrittskarte.

Als Mitglied (Jahresbeitrag mindestens € 30,–) erhalten Sie vorab Infor-
mationen zu den Projekten der Burgfestspiele sowie zum Spielplan.
Ihren Kartenwünschen kann somit auch frühzeitig entsprochen werden!

Der Förderverein

Ja Bitte schicken Sie mir

■ das Programmheft der Burgfestspiele für € 2,50 (ab Mai erhältlich)

■ Karten für die Vorstellung am Kategorie 
A B C D E

Reservierung erfolgt nach Eingang der Bestellungen und Maßgabe der 
verfügbaren Plätze. Sollte die gewünschte Preisgruppe vergriffen sein, 
wird die    ■ höhere bzw.    ■ niedrigere Preisgruppe gewünscht.

■ einen Gutschein für die Burgfestspiele in Höhe von € __________ .

■ „Festspielgroschen“ für den Förderverein Burgfestspiele € 1,–.

Der zu zahlende Betrag errechnet sich aus dem Kartenpreis plus Porto 
und Bearbeitungsgebühr von € 3,– und ggf. € 1,– Festspielgroschen:

■ Verrechnungsscheck über € _________ liegt bei.

■ Kreditkarte ■ American Express ■  Diners Club
■ Eurocard ■  Visa

Kartennummer: ________________________________________________

gültig bis: ________________ Prüfnummer:  _________

■ per Bankeinzug

■ BLZ _____________________ ■  Konto __________________________

Datum: ___________ Unterschrift: ________________________________

■ Bitte senden Sie mir regelmäßig Informationen:

■ Burgfestspiele Bad Vilbel ■ Förderverein Burgfestspiele
■ Kulturzentrum Alte Mühle ■ Spielplanübersicht 

„Die zehn Deutschen Festspielorte“

Kunden-Nummer (falls vorhanden)

Name Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Telefax
Bitte deutlich in Druckbuchstaben schreiben!

■ Burgfestspiele Bad Vilbel
Zehntscheune
Klaus-Havenstein-Weg 1, 61118 Bad Vilbel
Fax 06101 559430
Burgfestspiele@Bad-Vilbel.de, www.bad-vilbel.de
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Freibad
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A63
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661

Frankfurt

Neu Isenburg
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Parkplätze für Behinderte sind auf
Anfrage an der Zehntscheune ver-
fügbar. Bitte beachten Sie, dass im
August wegen des Vilbeler Marktes
der ausgeschilderte Parkplatz auf 
dem Marktgelände an der Büdinger
Straße nur mit Beeinträchtigungen
genutzt werden kann. 

■ RMV-Bus Linie 30 
(Frankfurt/Hainer Weg – 
Bad Vilbel Bahnhof) 
Haltestelle„Altes Rathaus“.

■ S-Bahn-Linie 6 
(Frankfurt Süd – Friedberg)
Station Bad Vilbel Bahnhof. 
Von dort ca. 5 Gehminuten
zur Burg.

Wegbeschreibung
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Vor über 100 Jahren stand Friedrich Grosholz 
auf dem Niederberg und blickte versonnen auf 

die schöne Stadt in der Senke.

„Tja, ich denke, ob des
guten Wassers könnte

mein Vilbel eines Tages
noch eine berühmte 

Stadt werden“

Das gute stille Mineralwasser




